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Schulstandorte Klosters-Serneus – weiteres Vorgehen

Sämtliche Standorte bleiben – vorläufig
Im Anschluss an den World Café-Anlass vom 7. April 2018 haben die Arbeits- wie auch

die Resonanzgruppe die im Zusammenhang mit den künftigen Schulstandorten Klosters-Serneus
eingebrachten Anregungen, Vorschläge und auch Bedenken intensiv diskutiert und analysiert.

pd | Die daraus entstandenen Empfeh-
lungen wurden vom Schulrat
Klosters-Serneus an seiner Juni-Sitzung
abgesegnet und vom Gemeindevorstand
wie auch vomGemeinderat zur Kenntnis
genommen:
1. An sämtlichen Schulstandorten sind

für die nächsten drei Jahre (bis und
mit Schuljahr 2020/21) Schulklassen
zu führen. Am Standort Bündelti
wird am Kindergarten festgehalten.
An den Schulstandorten Klosters-
Platz, Klosters-Dorf, Serneus, Saas
werden im Minimum der Kindergar-
ten sowie die 1. und 2. Klasse geführt,
solange die kantonale Mindestzahl
von fünf Kindern erreicht wird.

2. Alle Schülerinnen und Schüler der
Primarschule Klosters-Serneus bil-
den einen Schülerpool. Die Schüler
werden aus diesem Pool den einzel-
nen Schulstandorten zugewiesen.
Bei der Zuweisungwerden pädagogi-
sche, soziale und räumliche (Schul-

weg) Gegebenheiten soweit möglich
berücksichtigt.
Mit diesemVorgehen kann der Schul-
rat ab der 3. Klasse die Kinder einem
geeigneten Schulstandort zuteilen.
So werden sinnvolle Klassenzusam-
menlegungen ermöglicht.

3. An sämtlichen Schulstandorten wer-
den Jahrgangsklassen und/oder Dop-
pelklassen geführt (sogenannte
Kombiklassen). In der Regel bestehen
die Klassen aus 12 Kindern oder
mehr.

Die Einführung von dreiklassigen Abtei-
lungen oder Gesamtschulen (1.–6. Klas-
se) fand keine mehrheitsfähige Akzep-
tanz (Gleichbehandlung der Schüler/
innen, Umsetzung im LP 21 schwierig).
Wir sind überzeugt, mit diesen ersten
Schritten den Grundstein für künftige
Schulstandort-Diskussionen gelegt zu
haben und danken der Bevölkerung für
das aktive Mitgestalten und das Vertrau-
en. Schulrat Klosters-Serneus

In der Nacht auf Mittwoch, 27. Juni

Verkehrsunfall in Gotschnatunnel
In der Nacht auf Mittwoch ist auf der Prättigauerstrasse

in Klosters ein Auto in einer Tunnelnische mit der Wand kollidiert.
Der Autolenker wurde dabei verletzt.

kapo | Der 46-jährige Autolenker fuhr
am Mittwoch um zirka 2.10 Uhr auf der
Prättigauerstrasse H28 vom Anschluss
Selfranga talwärts in Richtung Pagrüeg.
Im Gotschnatunnel geriet das Auto über
die Gegenfahrspur und kollidierte in
einer Nische heftig mit der Wand.
Nach derMeldung eines Verkehrsteilneh-
mers wurden die Feuerwehren Klosters
und Mittelprättigau, eine Ambulanz des
Spitals Schiers, die Rega sowie Polizei-
patrouillen aufgeboten. Der schwer ver-
letzte Lenker musste mit Schneidewerk-
zeug aus dem Auto geborgen werden.
Nach der notfallmedizinischen Versor-
gung vor Ort flog die Rega den Mann ins
Kantonsspital Graubünden nach Chur.
Bis 5.30 Uhr wurde der Verkehr über
Klosters umgeleitet.

Die Staatsanwaltschaft und die Kantons-
polizei Graubünden untersuchen den
genauen Unfallhergang.


